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 Öffnungszeiten der Büros 

PASTORALBÜRO 
Stadtmitte: Laurentiusstraße 4 

Montag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr 
Dienstag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 
Freitag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 

KONTAKTBÜROS 
 Gronau: Mülheimer Straße 215 
  Telefon: 02202 / 51795 
 Donnerstag 9.30 – 10.30 Uhr 

 Hebborn: Odenthaler Straße 259 
  Telefon: 02202 / 9643148 
 Dienstag 9.30 – 10.30 Uhr 

P A S T O R A L T E A M  
Seelsorger in den Gemeinden 
Kreisdechant Norbert Hörter (Pastor) Tel.: 02202 / 2838-15 
Kaplan Dr. Peter Rieve Tel.: 02202 / 2806904 
Diakon Bernd Greiner Tel.: 02202 / 2838-23 
Gemeindereferentin Ingrid Witte Tel.: 02202 / 2838-13 
Seelsorger in den Kliniken der Stadtmitte 
Pfarrer Pater Jozef Zablocki SAC (MKH + EVK) Tel.: 02202 / 938-2980 
Pastoralreferent Dr. Raimund Hanisch (MKH + EVK) Tel.: 02202 / 938-2981 
Pastoralreferent Günter Heimermann (Reha-Klinik) Tel.: 02202 / 127-0 
Weitere Seelsorger 
Kaplan Lars Spohr (Kaplan im Vorbereitungsdienst) Tel:: 02202 / 2516170 
Diakon Christoph Böhmer (Diakon mit Zivilberuf) Tel.: 02204 / 979509 
Diakon Hans Taflinski (Diakon mit Zivilberuf) Tel.: 02202 / 21601  
Pfarrer i.R. Heinrich Hoesen Tel.: 02202 / 32234 
Msgr. Hans Hausdörfer (CBT Margaretenhöhe) Tel.: 02202 / 107203 
Notrufnummer für seelsorgliche Notfälle 02202 / 28 38 28 

Nächste Sprechstunde Kreisdechant Hörter: Mittwoch 29. Oktober 2014 

 

Sonntagsbrief            303 

St. Laurentius 
Bergisch Gladbach 
Hl. Drei Könige ♦ St. Laurentius ♦ St. Marien 

 19. Oktober 2014 

29. Sonntag im Jahreskreis 
1. Lesung: Jesaja 45,1.4-6 
2. Lesung: 1. Thessalonicherbrief 1,1-5b 
Evangelium: Matthäus 22,15-21 
Kirchbaukollekte 

Leben geben 
Fangfragen sind fies. Jemand aufs Glatteis führen, und darauf spekulieren, 
dass der andere, egal was er sagt, ins Fettnäpfchen tritt, ist nicht fair. Gut, 
wenn der so Reingelegte die Sache gleich durchschaut, und sich mit einer klu-
gen Antwort, geschickt wie ein Aal aus den Fängen herauswindet. 
Als Jesus gefragt wird, ob man dem Kaiser Steuern zahlen soll oder nicht, hätte 
er, - so oder so - sein Gesicht verloren oder Ärger bekommen. Er sagt weder ja 
noch nein, sondern „Gebt Gott, was Gott gehört“! Geschickt bringt er Gott ins 
Spiel. Für Jesus sind staatliche Gesetze und Verordnungen nicht alles. Wirkli-
ches Leben ist mehr; mehr als die wirtschaftlichen Faktoren, mehr als der äu-
ßere Rahmen. Sicher ist es gut und wir dürfen froh sein, dass durch gesetzliche 
Regelungen vieles erleichtert und organisiert wird, z.B. im Zusammenleben mit 
der Familie oder in der Altenpflege. Aber wer für seine Familie und seine Kinder 
da ist, wer kranke und alte Eltern pflegt und versorgt, erfährt tagtäglich: Wirkli-
ches Leben und Füreinander-da-sein braucht Liebe, Zeit, Verständnis und Zu-
wendung, die wir aber nicht wie Geld aus der Tasche ziehen können. Sie 
wachsen aus der Tiefe unseres Herzens. Von dort wächst uns wirkliches Leben 
zu, das wir weitergeben können. Damit geben wir auch Gott, was Gott gehört. 

Ihre 
 
Ingrid Witte, Gemeindereferentin 



 
 
 

Aktuelles Termine 

F a m i l i e  –  e i n e  b e d r o h t e  A r t ?  
19 .  A l tenberger  Forum K i rche  und  Po l i t i k  
Die „klassische“ Familie – Vater, 
Mutter und Kind(er) – ist heute nur 
noch eine von vielen Formen des 
Zusammenlebens: Alleinerziehen-
de, Patchwork-Familien, gleichge-
schlechtliche Partnerschaften und 
neue Lebensformen im Alter neh-
men stetig zu. Dies stellt an alle 
gesellschaftlichen Bereiche neue 
Herausforderungen, an Politik, Ver-
waltung und auch an die Kirchen. 
Zurzeit beschäftigt sich die Weltbi-
schofssynode in Rom mit den „pas-
toralen Herausforderungen im Hin-
blick auf die Familie“. 
Dem Altenberger Forum 2014 fehlt 
es also nicht an Brisanz!  
Der Ökumeneausschuss im Rhei-
nisch-Bergischen Kreis lädt zu die-
ser Thematik nach Altenberg ein, 
am Dienstag, 18. November 2014. 

Die Veranstaltung wird mit einem 
ökumenischen Gottesdienst im Alt-
enberger Dom um 19.00 Uhr eröff-
net. Anschließend gibt es einen 
Imbiss und Getränke im Martin-
Luther-Haus. Um 20.00 Uhr beginnt 
dort die Podiumsdiskussion. 
Es diskutieren: Der Evangelische 
Kölner Pfarrer Ottmar Baumberger; 
der Chef des Paritätischen Wohl-
fahrtsverbandes Gerhard Marzin-
kowski; der Vorsitzende des Kreis-
Jugendhilfeausschusses Johannes 
Dünner; die Kinderdorfmutter und 
Dominikanerin Schwester Jordana. 
Die Moderation hat Uwe Schulz 
(WDR-2 Morgenmagazin). 
Das Publikum kann sich mit schrift-
lichen Eingaben über den Anwalt 
des Publikums am Gespräch betei-
ligen. Die Teilnahme ist kostenfrei. 

 

S o n n t a g  d e r  W e l t m i s s i o n  2 0 1 4  
G e b e t s a k t i o n  u n d  A u f r u f  z u r  K o l l e k t e   
„Dein Kummer wird sich in Freude 
verwandeln“ - unter diesem Hoff-
nungswort Jesu steht der diesjährige 
Weltmissionssonntag am 26. Oktober 
2014. In diesem Jahr blicken wir zu-
sammen mit dem Internationalen Ka-
tholischen Missionswerk Missio auf die 
Kirche in Pakistan: Ein Land, in dem 
das Recht auf freie Religionsausübung 
eingeschränkt und der Alltag der 
Christen von Angst und Gewalt ge-
prägt ist. Missio bittet am kommenden 
Sonntag darum, Zeichen der Verbun- 

denheit zu setzen mit einer großzügi-
gen Spende, aber auch durch unser 
Gebet. Dazu liegen an unseren Schrif-
tenständen missio-Gebetskarten aus: 
„Lasst uns ein Licht anzünden“. Daran 
angehängt ist eine Grußkarte. Sie 
kann, mit einem persönlichen Gruß 
versehen und in die bereitgestellte 
Sammelbox geworfen werden. Missio 
wird die Karten als Zeichen der Ermu-
tigung an den Vorsitzenden der Pakis-
tanischen Bischofskonferenz Erzbi-
schof Joseph Coutts weiterleiten. 

 

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort 

Montag, 
20. Oktober 

14.00 Handarbeiten Laurentiussaal 

20.00 Chorprobe „Handvoll“ Pfarrsaal (D) 

Dienstag, 
21. Oktober 

15.00 kfd-Mitgliederversammlung Laurentiussaal 

17.00 Treffen Citypastoral 
„SprechZeit“ Konferenzraum (L) 

19.15 Fitnessgymnastik Pfarrsaal (D) 

19.45 Kirchenchorprobe Krypta (M) 

Mittwoch, 
22. Oktober 

12.00 Gronauer Mittagstisch Gruppenraum 1 (M) 

12.30 Suppenküche Laurentiussaal 

15.00 EKO-Anmeldung Laurentiussaal 

Donnerstag, 
23. Oktober 

08.30 Wirbelsäulengymnastik Pfarrsaal (D) 

17.00 SprechZeit Kirche (L) 

19.00 Probe Schola Laurentiana Laurentiussaal 

20.00 Kirchenchorprobe Laurentiussaal 

20.00 Chorprobe „Lichtblick“ Vorraum Krypta (M) 

Freitag, 
24. Oktober 

17.45 Probe Chorkids Laurentiussaal 

20.00 Kirchenchorprobe Pfarrsaal (D) 

Samstag, 
25. Oktober 10-14 Chorintensivprobe  

Rossini-Messe Pfarrsaal (D) 

Legende: (D) = Hl. Drei Könige  ♦  (L) = St. Laurentius  ♦  (M) = St. Marien 



 
 
 

Infos Infos 

kfd-Mitg l iederversammlung 
Herzliche Einladung zur Mitgliederver-
sammlung der kfd St. Laurentius, 21. 
Okt. 2014, 17.00 Uhr, Laurentiushaus. 
Seniorenwanderung im September 
Mittwoch, 22. Oktober 2014 
Treffpunkt: 10.00 Uhr am Busbahn-
hof. Fahren bis Romaney, von dort 
Wanderung nach Herkenrath. Hier 
Einkehr. Leitung: Liesel Pütz 
K Ö B   B u c h a u s s t e l l u n g e n  
St. Laurentius 
Am Sonntag, dem 2. November findet 
wieder die jährliche Buchausstellung 
von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr im Lau-
rentiushaus statt. Außerdem gibt es 
viel Handgefertigtes.  
St. Marien 
„Bücherfrühstück“ – neue Bücher 
vorgestellt von Gabriele Friedel, 
Dienstag, 28. Oktober 2014 von 9.00 
Uhr bis 11.15 Uhr im Pfarrheim St. 
Marien; Beitrag: 4,00 €. Anmeldung 
unter Telefon 02202/50475. 
Am Sonntag, 9. November findet zu-
sätzlich zum Weinkrimiabend von 
10.00 bis 13.00 Uhr die alljährliche 
Weihnachtsbuchausstellung der KÖB 
St. Marien Gronau statt. 
PR verteilen … geht auch ohne Hund! 
Sie bewegen sich gern an der frischen 
Luft? Sie möchten vier Mal im Jahr die 
PR zu katholischen Haushalten in den 
Briefkasten bringen? Immer wieder 
gibt jemand „seine“ Straße ab. Dies-
mal sind es: „Engelsgut“ und „Rog-
genacker“, 60 Exemplare, ca. eine 
Stunde „Unterboschbach“, 30 Exemp-
lare, ca. halbe Stunde - Interesse? 
Teresa Winkel, 02202/2515772 

Gronau „Ein historischer Diavortrag“ 
Die Kath. Arbeitnehmer-Bewegung 
(KAB) wiederholt am 25. Oktober 
2014 um 15.00 Uhr den Diavortrag im 
Jugendheim St. Marien: Gronau vom 
Ersten Weltkrieg bis heute. Auch 
Nichtmitglieder herzlich willkommen. 
Akt ion  Advent fenster  
Auch dieses Jahr wird ab 1. Dezem-
ber wieder die bekannte "Aktion Ad-
ventfenster" stattfinden, bei der wir uns 
gemeinsam auf den Weg zum Weih-
nachtsfest machen. Wer selber Fens-
ter-Gastgeber werden will, sich dafür 
anmelden oder sich im Voraus über 
die "Aktion Adventfenster" informieren 
möchte, kann sich bei B. Werner und 
S. Illigen-Krekel, Tel. 02202/45146 
melden. Anmeldeschluss 12.11.2014. 

Ehrenamtlichen-Managerin 
Teresa Winkel 
Büro Paffrather Straße 7-9 
Telefon  02202 / 2515772 
Sprechzeit Montag 10.00 – 12.00 Uhr 
 und nach Vereinbarung 
Caritasbüro 
Büro Paffrather Straße 7-9 
Telefon  02202 / 2515773 
Sprechzeit Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr 
Kath. Öffentliche Büchereien (KÖB) 
St. Laurentius 
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 10.30 – 12.00 Uhr 
 15.30 – 17.00 Uhr 
St. Marien: 
Sonntag 10.30 – 12.00 Uhr 
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 15.00 – 17.00 Uhr 
Freitag 17.30 – 19.00 Uhr 

Küster als Krankheitsvertretung gesucht 
Wir suchen zum 1. November 2014 
oder später eine/n Küster/in in Vollzeit 
(39 Std./Woche) befristet als länger-
fristige Krankheitsvertretung. 
Aufgabenprofil: Liturgische Vorberei-
tung und Begleitung der Gottesdiens-
te, Sorge für die Kirchengebäude der 
Pfarrei St. Laurentius, Hausmeistertä-
tigkeiten (ca. 20 % des Stundenum-
fangs), Verteilung der regelmäßigen 
Arbeitszeit auf 6 Wochentage (Früh-
/Spätdienst) 
Personenprofil: Abgeschlossene Küs-
terausbildung (mind. Grundkurs),  
Bereitschaft, sich in die Aufgabenge-
biete zügig einzuarbeiten, Handlungs- 
und leistungsorientierte Arbeitsweise,  
Belastbarkeit, Flexibilität und Teamfä-
higkeit. 
Ihre Stärken: Freude an der Liturgie, 
Handwerkliche Fähigkeiten, Zuverläs-
sigkeit und gute Kommunikationsfä-
higkeit, Zusammenarbeit mit ehren-
amtlichen Mitarbeitenden. Die aktive 
Zugehörigkeit zur katholischen Kirche 
und geordnete persönliche Verhältnis-
se sind grundsätzliche Einstellungsvo-
raussetzungen. Die Vergütung erfolgt 
nach der Kirchlichen Arbeits- und 
Vergütungsordnung (KAVO/TVöD). 
Für Rückfragen steht Ihnen Kaplan Dr. 
Peter Rieve gern zur Verfügung (Tel.: 
02202/2806904, Email: ka-
plan.rieve@laurentius-gl.de). 
Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen 
Bewerbungsunterlagen einschließlich 
eines pfarramtlichen Zeugnisses bis 
zum 31. Oktober 2014 per Post oder 
per E-Mail als PDF-Datei an: Katholi-
sche Kirchengemeinde St. Laurentius, 

Herrn Kaplan Dr. Peter Rieve, Lauren-
tiusstraße 4, 51465 Bergisch Glad-
bach, E-Mail: buero@laurentius-gl.de  

Jubiläumskonzert Kirchenchor 
Der Höhepunkt zum 150. Chorjubilä-
um des Kirchenchores St. Laurentius 
bildet das Festkonzert am Samstag, 
15. November um 19.00 Uhr in St. 
Laurentius. Auf dem Programm steht 
die ,,Petite Messe solennelle“ von 
Gioachino Rossini. Kartenvorverkauf 
im Pastoralbüro und bei Mitgliedern 
beider Kirchenchöre.(15 €  / 8 € erm.) 

92. Geburtstag von Msgr. Hausdörfer 
Am Mittwoch, 22. Oktober 2014 feiert 
der frühere Kreisdechant Msgr. 
Hausdörfer seinen 92. Geburtstag. Er 
lädt alle, die sich mit ihm verbunden 
wissen, auf diesem Wege ein zu ei-
nem Wortgottesdienst um 17.00 Uhr 
in der Kapelle des CBT-Wohnhauses 
Margaretenhöhe. Anschließend. 
besteht bei einem Empfang die 
Möglichkeit, miteinander zu reden. 

!  UNSERE TOTEN 
Anna Potthoff 
Auferstehungsmesse Dienstag, 21. 
Oktober um 9.00 Uhr Kirche Hl. Drei 
Könige, Beerdigung anschließend 
auf dem Friedhof Hl. Drei Könige 

Joseph Metten 
Auferstehungsmesse: Donnerstag, 
23. Oktober 9.00 Uhr Kirche Hl. Drei 
Könige, Beerdigung anschließend 
auf dem Friedhof Hl. Drei Könige 
 



 
 
 
 
(L) St. Laurentius  (D) Hl. Drei Könige (M) St. Marien/(Kry M) Krypta (E) St. Engelbert (MKH) Maria-Hilf-Kapelle  (CBT) St. Joseph-Kapelle 
 Stadtmitte  Hebborn  Gronau  Rommerscheid  Marien-Krankenhaus  Margaretenhöhe 

U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  
 
Samstag, 18. Oktober 
Hl. Lukas, Evangelist  
 8.00   L Hl. Messe 
 10-12   L Sakrament der Versöh-

nung - Hl. Beichte  
(Kpl. Rieve) 

 13.30   L Trauung  
Xenia Kolesnitschenko  und 
Bruno Bialaschik 

 17.00   L Vorabendmesse  
(Kpl. Spohr)  
SWA Liane Neukirchen - 4. 
JGD Anni Friedrichs - 4. 
JGD Theo Becker - 27. 
JGD Joseph Kardinal Höff-
ner, Erzbischof von Köln - 
JGD Hans-Walter Klei - 
JGD Trudi Haas + LuV d. 
Fam. Haas + Bertram - JGD 
Heinz Hendrix - Dr. Erich 
Singer + Gerhard Loyen 

Sonntag, 19. Oktober 
29. Sonntag im Jahreskreis   
 8.50   Kry M Rosenkranzgebet 
 9.30   D Hl. Messe (Pfr. Hoesen) 

27. JGD Joseph Kardinal 
Höffner, Erzbischof von 
Köln - JGD Wilhelm + Ger-
trud Sahler - Hans Klein + 
die Verstorbenen d. Fami-
lien Klein + Selzer - Burk-
hard Kierspel 

 9.30   M Hl. Messe (Kpl. Spohr)  
27. JGD Joseph Kardinal 
Höffner, Erzbischof von 
Köln - JGD Astrid Kroboth + 
Werner  Miklis 

 10.00   MKH Hl. Messe (P. Zablocki)  
27. JGD Joseph Kardinal 
Höffner, Erzbischof von 
Köln 

 11.00   L Familienmesse KKG  
(KD Hörter) 
 LuV d. Pfarrgemeinde - 27. 
JGD Joseph Kardinal Höff-
ner, Erzbischof von Köln - 
JGD Hans Hovenbitzer - 
JGD Willi Schmidt - JGD 
Werner Lindlar 

 11.00   CBT Hl. Messe  
(Msgr. Hausdörfer)  
27. JGD Joseph Kardinal 
Höffner, Erzbischof von 
Köln 

 15.00   L Taufe  
Emilia Maria Wintgens, 
Celina Vincenza Agliata, 
Lauren Estelle Fratter 

 15.00   M Hl. Messe (polnisch) 
 18.00   L Abendmesse -  

(Kpl. Rieve)  
27. JGD Joseph Kardinal 
Höffner, Erzbischof von 
Köln – LuV d. Fam. 
Neumann + Marquardt 

Montag, 20. Oktober 
 9.00   L Hl. Messe  

JGD Robert Eschbach 
 16.30   CBT Rosenkranzgebet 
 17.00   CBT Hl. Messe 
Dienstag, 21. Oktober 
 7.00   L Hl. Messe 
 8.00   L Schulgottesdienst  

3.+4. Schuljahr 
 9.00 D Auferstehungsmesse 

Anna Potthoff  

 17.00   MKH Hl. Messe 
 18.20   M Rosenkranzgebet 
 19.00   Kry M Hl. Messe 
Mittwoch, 22. Oktober 
 8.00   M Schulgottesdienst  

3.+4. Schuljahr 
 12.00   L Hl. Messe zur Marktzeit 8. 

JGD Johann Dühr + Agnes 
Dühr - JGD Pater Moraro, 
Brasilien - Heinrich Müller, 
Rommerscheider Hof – LuV 
d. Fam. Ornoth, Jagoda + 
Pielorz 

17.00   CBT Wortgottesdienst -  
Dankgottesdienst von Msgr. 
Hausdörfer zum 92. Ge-
burtstag 

 18.00   MKH Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 23. Oktober 
Hl. Severin von Köln 
 7.00   L Hl. Messe 
 9.00 D Auferstehungsmesse  

Joseph Metten 
17.00   CBT Hl. Messe 
Freitag, 24. Oktober 
 9.00   L Hl. Messe 
 18.30   D Rosenkranzgebet 
 19.00   D Hl. Messe  

LuV d. Fam. Kaiser + 
Schulte 

Samstag, 25. Oktober 
 8.00   L Hl. Messe 
 10-12   L Sakrament der Versöh-

nung - Hl. Beichte  
(Pfr. Hoesen) 

17.00   L Vorabendmesse  
(Pfr. Hoesen)  
JGD Ehel. Theo Müller + Il-
se, geb. Engels - JGD Ehel. 

Adolf Engels + Maria, geb. 
Neuheuser - JGD Ehel. Jo-
hann Müller + Luise, geb. 
Hachenberg - LuV Fam. 
Müller, Engels + Neuheuser 
- Maria Röhrig + Sibilla Ro-
denberg - LuV d. Fam. Kla-
sen + Pohl 

Sonntag, 26. Oktober 
30. Sonntag im Jahreskreis 
Weltmissionssonntag 
 8.50   Kry M Rosenkranzgebet 
 9.30   D Hl. Messe (Kpl. Spohr)  

LuV d. Fam. Günter Zöller - 
Hans Klug - LuV d. Fam. 
Kaul + Kremer 

 9.30   M Hl. Messe (Pfr. Hoesen)  
1. JGD Hildegard Thaeren 

 10.00   MKH Hl. Messe (P. Zablocki) 
 11.00   L Familienmesse KKG  

(Kpl. Rieve)  
Martrud Klein - Erich Zoska, 
Agnes Kraczkowski, Re-
migius Gontar + Angehörige 

 11.00   CBT Hl. Messe  
(Msgr. Hausdörfer) 

 15.00   M Taufe  
Enya Katarina Verebelj, 
Christian Kowalczyk 

 18.00   L Abendmesse (KD Hörter)  
LuV d. Pfarrgemeinde - Lisa 
+ Aloys Rodenbach - Ernst 
Standfuß + Josef Kamp - 
Gertrud + Josef Steinacker 
+ Johann + Rosa Radecke - 
in bes. Meinung - Gerta 
Stopp 


